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Ganz zu Beginn bedanke ich mich für Ihr Vertrauen, das Sie 
mir anlässlich der letzten Gemeinderatswahl gegeben haben.

Ich kann Ihnen versichern, dass 
mein Team und ich mich wieder 
bemühen werden, die nächsten 
fünf Jahre für unseren Ort und 
unsere Bürger mit vollem Ein-
satz und Engagement zu ar-
beiten. Wir werden es nicht 
immer jedem unserer Bürger 
Recht machen können, aber 
wir werden uns bemühen „ge-
meinsam“ zum Wohle unserer 
BewohnerInnen zu arbeiten! 

Die letzten Monate nach der 
Wahl waren die Gemeinde- 
räte und ich mit konstituieren-
den Sitzungen im Gemeinderat 
und in den Verbänden beschäf-
tigt. Nun können wir uns wieder 
den Tagesgeschäften zuwen-
den und die Pläne für das heu-
rige Jahr umsetzen.

Betreffend den neuen öffent-
lichen Spielplatz wurde in der 
letzten Gemeinderatssitzung 
(ohne drei Stimmen der ÖVP) als

Werte Gemeindebürger und Gemeindebürgerinnen!

Platz der bestehende Kinder-
freundespielplatz auserwählt. 
Von der ÖVP-Fraktion wurde 
die Friedhofswiese vorgeschla-
gen. Dies wurde jedoch aus 
Gründen der Pietät abgelehnt.  
Der Jugend-Sport- und Schul-
ausschuss hat sich der An-
schaffung der Spielgeräte an-
genommen. In einer Begehung 
mit allen Fraktionen wurde be-
schlossen, die bereits bestehen-
den defekten Spielgeräte am 
Kinderfreundeplatz durch neue 
zu ersetzen (Schaukelanlage, 
Langrutsche, Schaukelwippe 
etc.). Auch neue Spielkombi-
nationen und Steher für das 
Anbringen einer Slackline sind 
vorgesehen. Eine neue Sitz-
gelegenheit mit Tisch, Bänken 
und Beschattung ist ebenfalls 
erforderlich. Wir hoffen mit der 
Errichtung dieses öffentlichen 
Spielplatzes für unsere jüngsten 
GemeindebürgerInnen einen 
Platz zum Wohlfühlen und Aus-

toben zu schaffen.

Der Gehsteig in der Traiders-
bergstraße im Bereich Gasthof 
„Freiensteinerhof“ wurde mitt-
lerweile durch die Aufbringung 
einer neuen Asphaltdecke wie-
der in einen ansehnlichen und 
begehbaren Zustand gebracht. 
Der im dortigen Bereich ange-
brachte Informationskasten der 
Marktgemeinde wird seinen 
Standort auf den Kirchplatz 
wechseln. Angemerkt wird hier, 
dass der Parkplatz Kohlhuber  
in einem Zuge mitsaniert  
wurde, wobei die Kosten hier  
zur Gänze von der Familie  
Kohlhuber getragen wurden!

Der Radweg Richtung Trofaiach 
wurde zwischenzeitlich eben-
falls neu asphaltiert und ist wie-
der ungehindert befahrbar! 

Der Gehweg hinter der Orts-
kirche in Richtung Sportplatz 
wurde durch eine Drainage  
trockengelegt und es wurden 
zusätzliche Müllkübel für die 
Entsorgung der „Gassi-Sackerl“ 
angebracht. Die Straße hinter 
dem EV-Eisschützengebäude 
Richtung Hundeabrichteplatz 
im Raiwald befindet sich im Ei-
gentum der Realgemeinschaft! 
Da eine Aufstellung von Müll-
kübeln in diesem Bereich durch 
die Gemeinde aus rechtlicher 
Sicht nicht erlaubt ist, bitten wir 
die Hundebesitzer ihre „Gas-
si-Sackerl“ nicht im dortigen 
Waldstück zu entsorgen, son-
dern diese im Müllkübel beim 
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Werte Gemeindebürger und Gemeindebürgerinnen!

Parkplatz Sportplatz bzw. bei 
dem neu aufgestellten im Be-
reich Grünschnittplatz der Ge-
meinde einzuwerfen! So wird 
der gegenseitige Respekt von 
Hundebesitzern und Spazier-
gehern gewahrt!! 

Der jahrzehntelang vom vor-
maligen Pächter geduldete 
und benutzte Spazierweg Rai-
waldwiese zwischen EV und 
Sportplatz musste leider einem 
Maisfeld weichen. Da kein Ser-
vitutsrecht bzw. Wegerecht be-
steht, kann hier kein Einschreiten 
seitens der Gemeinde erfolgen 
und es muss die Entscheidung 
des neuen Pächters hingenom-
men werden!

Das unansehnliche Warte-
häuschen im Bereich der ehe-
maligen Zughaltestelle im Ort 
wurde beseitigt und eine neue 
Sitzgelegenheit mit Fahrrad-
ständer und Blumentrögen 
aufgestellt. Damit wurde wie-
der ein Beitrag zur Ortsbildver-
schönerung geleistet.

Eine große Freude ist es vor  
allem, dass das ehemalige 
Gasthof „Scharf“-Gebäude 
verkauft wurde und der neue 

Besitzer angekündigt hat, die-
ses zu sanieren und touristi-
schen Zwecken zuzuführen und 
somit kann ein Schandfleck  
mitten im Ort bereinigt werden! 

Im Gemeindeamt mussten 
neue Computerarbeitsplätze 
angeschafft werden, da die  
alten nach acht Jahren nicht 
mehr den technischen Anfor-
derungen entsprochen haben. 
Auch hier wurde ein ansehnli-
cher Betrag investiert um den 
Mitarbeitern ein effizientes Ar-
beiten zu ermöglichen.

Für heuer ist auch noch eine 
größere Anschaffung und zwar 
die eines neuen LKW ̀s geplant. 
Der alte LKW ist schon 22 Jah-
re alt und es sollte daher unbe-
dingt auf ein neues Fahrzeug 
umgestiegen werden, da auf-
grund des hohen Alters und 
der ständigen Beanspruchung 
die Reparaturkosten bereits 
enorme Summen aufweisen. 
Das Angebot über einen drei-
achsigen LKW, geprüft von der 
Bundesbeschaffung GmbH 
liegt bereits vor, ein zweites 
über einen zweiachsigen LKW  
wird noch erwartet. Hier wird 
dann rasch zu handeln sein  

um die vom Land zuge- 
sicherten Bedarfsmittel in Höhe 
von € 85.000,- zu lukrieren.

Größere Straßensanierungen 
sind für heuer nicht geplant. 
Gräderarbeiten werden in 
den nächsten Wochen in den 
Gräben wie z.B. Tollinggraben 
durchgeführt und die nötigsten 
Teilsanierungen bei wirklich de-
solaten Straßenstücken vorge-
nommen. Dies wird nach Prio-
rität abgehandelt.

Wie Sie sehen können, liebe 
BewohnerInnen von St Peter-
Freienstein, konnte in den letz-
ten Monaten doch Einiges ab-
gearbeitet werden und es liegt 
noch viel Arbeit vor uns!! Um 
diese Arbeiten ordentlich erle-
digen zu können, brauchen wir 
auch Erholungsphasen, welche 
wir uns in den vor uns liegen-
den Sommermonaten holen!

In diesem Sinne wünsche ich 
Ihnen ebenfalls einen schö-
nen und erholsamen Sommer!  
Tanken wir Kraft für neue  
Aufgaben!

Ihre Bürgermeisterin
Anita Weinkogl
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Gestaltung: 
creativist-die werbeagentur, Harald Schneller, Oberdorferstraße 3, 8600 Bruck an der Mur, www.creativist-werbeagentur.at

Druck: 
Compact-Druck GmbH, Einödstraße 13, 8600 Bruck an der Mur, www.compact-druck.at/



Aus der Gemeindestube
Rechnungsabschluss 2014

 Der ordentliche Haushalt weist Einnahmen in der Höhe von €     4.010.059,59 
 und Ausgaben von €     3.927.483,37 auf.
 der Überschuss beträgt daher  €          82.576,22

 An den außerordentlichen Haushalt wurden €          59.563,29 zugeführt.
 Der außerordentliche Haushalt weist Einnahmen von  €       1.137.301,61 
 und Ausgaben von  €     1.094.275,67 
 und somit einen Überschuss von  €          43.025,94 auf.

Neuer Lagerplatz für Grün- und Strauchschnitt
Der neue Lagerplatz für Grün- und Strauchschnitt im Raiwald wird derzeit noch umgestaltet. Es 
werden die benötigten Kojen für die Sammlung von Rasenschnitt und Strauchschnitt eingerichtet. 

Nach Beendigung der Umbauarbeiten können Sie zu den nachstehend angeführten Öffnungszeiten  
Ihren Grün- bzw. Strauchschnitt anliefern.

Öffnungszeiten: 
 Montag:  06 bis 14 Uhr
 Mittwoch und Donnerstag:  14 bis 20 Uhr
 Jeden letzten Samstag: 08 bis 12 Uhr 

In dieser Zeit ist auch ein Gemeindemitarbeiter vor Ort. 

Änderungen Sperrmüll- und Grünschnittabholung
Die jährliche kostenlose Grünschnittabfuhr durch die Gemeinde wird nicht mehr durchgeführt.
Ab sofort können Sie Ihren Grünschnitt gegen Bezahlung von € 35,- je Abfuhr bei der Gemeinde 
in Auftrag geben. 

Es wird auch keine Sperrmüll-Abholung bei Wohnungsräumungen bzw. Haushaltsauflösungen 
durch die Gemeinde getätigt. 

Es kann eine Abholung (ab Bordsteinkante) bei der Gemeinde beauftragt werden. 

Folgende Kosten werden verrechnet:
 Stundensatz für LKW-Abholung:  € 80,-
 Stundensatz für Abholung mit Pritschenwagen: € 20,-
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Die Marktgemeinde St. Peter-Freienstein erfüllt die traurige Pflicht  
bekanntzugeben, dass 

Herr Karl „Charly“ Fresner 

am 21.04.2015 durch einen tragischen Unfall in Französisch Polynesien 
verstorben ist.

Karl Fresner war von 1995 bis 2015 im Gemeinderat tätig.

Durch sein Wirken für das Wohl der Allgemeinheit hat er sich  
unseren besonderen Dank erworben. Wir werden seine fröhliche Art, 
sein unkompliziertes, aufrichtiges Wesen und sein Engagement um  
unsere GemeindebürgerInnen sehr vermissen!!

Wir werden ihn immer in unseren Herzen tragen!!

Nicht nur trauern wollen wir,
dass wir ihn verloren,
sondern dankbar sein,

dass wir ihn gehabt haben.

Bürgermeisterin Anita Weinkogl und das Gemeinderatsteam

Trauer um Karl „Charly“ Fresner

Umbauarbeiten Zahnarztpraxis

Die Zahnarztpraxis 
Dr. Mauritsch wurde nach dem 
neuesten Stand der Technik 
umgebaut.

Frau Bürgermeisterin Anita 
Weinkogl überbrachte 
im Namen der Marktgemeinde 
St. Peter-Freienstein die besten 
Glückwünsche.
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Die Feuerwehr St. Peter-Freienstein berichtet

Neben diesen Einsatztätigkei-
ten wurden noch 21 Übungen 
und 64 sonstige Tätigkeiten 
durchgeführt, nachfolgend ein 
kurzer Auszug darüber:

Im Jänner fand die Marktmeis-
terschaft im Eisschießen statt 
und wir berichten mit großer 
Freude, dass wir nach einigen 
erfolglosen Jahren heuer den 
dritten Platz erreichen konnten.

Bei der 130. Wehrversammlung 
im Februar wurden die Kame-
raden Patrick Gurnig und Phi-
lip Neubauer angelobt, Dani-
el Antonitsch und Andre Koch 

wurden zu Hauptfeuerwehr-
männern befördert.

Die Teilnahme am Fußballtur-
nier im März war für unsere 
Mannschaft - sie war die jüngs-
te am Parkett - eine neue Er-

fahrung, dennoch konnte der 
hervorragende 6. Platz erreicht 
werden. Marco Zöscher wurde 
zum besten Tormann des Tur-
niers gewählt.

Der Wissenstest des Bereichs-

Werte Bevölkerung, liebe St. Peterinnen und St. Peterer!

Im ersten Halbjahr 2015 hatte die Freiwillige Feuerwehr folgende Einsatztätig-
keiten zu verzeichnen:

 03.01. Brandsicherheitswache Theaterverein
 04.01.  PKW-Bergung Unterer Tollinggraben
 04.01. Brandsicherheitswache Theaterverein
 12.01. PKW-Bergung Gmeingrube
 10.02. Brand elektrische Anlage, Umspannwerk Hessenberg
 17.02. LKW-Bergung Traidersbergstraße
 28.02. Person aus Lift befreit, Seniorenwohnheim
 28.02. Reinigung Trabocherstraße
 20.03. Verkehrsunfall alte Bundesstraße, Gmeingrube
 28.03. Selchbrand Hessenbergstraße
 03.04. PKW-Bergung Edlingstraße
 06.04. Verkehrsunfall B115, Höhe Fa. Neubauer
 19.04. Verkehrsunfall Edlingstraße
 03.05. Entfernen von Baumteilen Edlingstraße
 06.06. Ölbindearbeiten Traidersbergstraße
 08.06. Mülltonnenbrand Gemeindegasse
 08.06. Wassertransport Hessenbergstraße
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Die Feuerwehr St. Peter-Freienstein berichtet

feuerwehrverbandes Leoben 
war für unsere Jugendlichen 
wieder ein voller Erfolg. Seit 
diesem Bewerb in Niklasdorf 
dürfen Nico Klöckl und Mark 
Berchthaler das Abzeichen in 
Gold, sowie Cedric Kozel und 
Marco Zöscher das Abzeichen 
in Silber ihr Eigen nennen.

Besonders erwähnenswert ist 
auch die Teilnahme am Orts-
putztag wo unsere Feuerwehr-
jugend besonders eifrig mitar-
beitete und unseren Ort wieder 
von achtlos weggeworfenem 
Müll befreite.

Im Mai stellte sich eine Mann-
schaft unserer Wehr der Her-

ausforderung im Asphaltschie-
ßen auf der Stocksportanlage 
des EV St. Peter und erzielte den 
5. Platz.

Weiters wurde im Mai und Juni 
gemeinsam mit der Marktge-
meinde, sowie einem Sachver-

ständigen, die gesetzlich vor-
geschriebene Feuerbeschau in 
den Gewerbebetrieben von  
St. Peter durchgeführt.

RETTEN – LÖSCHEN
BERGEN – SCHÜTZEN

Ehrenamtlich für Sie im Einsatz!

www.ff-st-peter.at

Terminvorschau: 
Der traditionelle 
Rüsthaus-Frühschoppen 
findet heuer am 
Sonntag den 13. September 
statt.

Wir laden Sie bereits jetzt 
dazu recht herzlich ein!

Andreas Jocher, 
Schriftführer und Webmaster
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Wer in die Tiefe will muss hoch hinauf
Wir freuen uns, dass die Innen-
renovierung unserer Wallfahrts-
kirche Maria Freienstein am 10. 
Mai mit der Altarweihe abge-
schlossen werden konnte. 

Für viele Menschen wird hier 
ganz besonders erfahrbar: Wer 
in die Tiefe will, muss hoch hi-
nauf. Der steile Anstieg zum 
Gnadenort verändert: So wie 
man sich Schritt für Schritt vom 
Alltag und seinem Getriebe 
entfernt, kommt man sich selbst und Gott näher.

Am 10. Mai, dem Muttertag, fand mit einem festlichen Gottesdienst und der Altarweihe durch Bi-
schof Dr. Egon Kapellari die dreijährige Innenrenovierung ihren Abschluss und damit eine wesent-

liche Etappe auf dem Weg der zehnjährigen Generalsanierung.

Mit der Altarweihe wurde die Kirche Maria Freienstein wieder-
eröffnet und damit die Überzeugung zum Ausdruck gebracht, 
dass auch in Zukunft unterschiedlichste Menschen hier einen Ort 
finden, an dem sie Trost und Hoffnung spüren und Gott begeg-
nen können. Gerade durch die exponierte Lage dieses Heiligtums 
auf dem Felsen ist zu erfahren: „Wer in die Tiefe will, muss hoch  
hinauf!“

Fronleichnam
Bei schönem Wetter haben sich 
heuer wieder viele Christen zu-
sammengefunden, um Christus 
in der Monstranz durch unse-
ren Ort zu begleiten.
St.Peter-Freienstein ist die einzi-
ge Gemeinde im Pfarrverband, 
in der eine Fronleichnampro-
zession veranstaltet wird. Wir 
freuen uns, dass zahlreiche 
Erstkommunionkinder mit un-
serer Pfarre mitgefeiert haben. 
Eine besondere Station der 
Prozession ist die Andacht beim 
Seniorenheim. So werden die 

älteren Menschen aus St. Peter 
in das Pfarrleben aktiv einge-
bunden und können mitfeiern. 
Jedes Jahr freuen sich die Mit-

feiernden über die musikalische 
Umrahmung der Prozession 
durch die Marktmusikkapelle 
St. Peter. 
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Festwochen Maria Freienstein

Ein besonderer Abend unter 
dem Titel „Alle Nächte werden 
hell...“ stand am Ende der Fest-
woche zur Wiedereröffnung 
von Maria Freienstein. 

In der bis auf den letzten Platz 
gefüllten Wallfahrtskirche trug 
Johannes Silberschneider  
Texte des deutschen Literaten 
und Priesters Wilhelm Willms 
vor, die zu spirituellen Quellen 
führten. Dazu stellte Clemens 
Frühstück am Saxophon  
Klangbilder in den Raum, die 
zur Vertiefung der Gedanken 
anregten.

Ein unvergesslicher Abend für 
viele, der gleichzeitig einen 
Neubeginn darstellt.

Die Wallfahrtskirche Maria 
Freienstein ist ab sofort zu den 
Gottesdiensten, 

an Samstagen, 
Sonn- und Feiertagen 
von 14.00 -17.00 Uhr 

und für 
Wallfahrtsgruppen 
jederzeit nach Anmeldung 
unter Telefon 03847/2453 
geöffnet.

„Alle Nächte werden hell...“

Liebgewordene Tradition in neuer Umgebung!
Die diesjährige Maiandacht 
auf Maria Freienstein war für 
uns alle ein besonderes Fest, 
konnte sie doch in der frisch re-
novierten und erst kürzlich wie-
dereröffneten Kirche gefeiert 
werden.

Pfarrer Johannes Freitag zele-
brierte die Andacht, die vom 
Schlossensemble musikalisch 
wunderbar umrahmt wurde. 

Das wunderschöne Fastenbild 
des Altares, fotografiert und 
auf Leinwand gedruckt, wur-
de gesegnet und kann künftig 
ganzjährig im hinteren Bereich 
der Kirche bewundert werden.

Der Verein der Freunde Ma-
ria Freiensteins sorgte für eine 
Agape, die als Ausklang die-
ses lauen Frühsommerabends 
im Kirchhof genossen werden 

konnte. 

Wie schon bei den letzten Ver-
anstaltungen wurde auch dies-
mal ein Shuttlebus angeboten.
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Nachtbus

In der letzten Gemeinderatssitzung wurde die Beteiligung am 
Nachtbus mit den Gegenstimmen von ÖVP und WifF beschlossen. 

Eine gute Sache für unsere Jugend, die dieses Angebot hoffent-
lich auch rege nützen wird.

Fahrpläne liegen im Gemeindeamt zur Abholung bereit!

Ortsputztag
Wir danken allen GemeindebürgernInnen, die mitgeholfen haben unseren Ort wieder vom weg-
geworfenen Müll zu befreien. Der meiste Müll musste wie alle Jahre wieder entlang der Landes- 
straße und dem Radfahrweg entsorgt werden! Ein herzliches Dankeschön ergeht auch an die  
Feuerwehr von St. Peter-Freienstein und an den Fuhrpark der Gemeinde, die diese Aktion wieder 
tatkräftig unterstützten

10
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Umbau Firma Billa
Nach dreiwöchigen großangelegten Umbau-
arbeiten hat der einzige große Nahversorger 
im Gemeindegebiet, die Firma Billa, wieder 
seine Pforten geöffnet. Besonders freut sich die  
Geschäftsleitung mit ihrem Team über die  
gelungene Feinkostecke sowie den neuen gut 
bestückten Gemüse- und Obststand.

Die Marktgemeinde St. Peter-Freienstein freut 
sich mit dem Verkaufsteam und wünscht weiter-
hin guten Geschäftserfolg!

Freiensteiner 
Jahresrückblick

Herr Alfred Pint jun. ist in die 
Fußstapfen seines Vaters ge-
treten und ermöglicht weiterhin 
der Bevölkerung von St. Peter-
Freienstein einmal im Jahr mit-
tels eines Filmvortrages Rück-
schau auf die Aktivitäten in 
unserem Ort zu halten.

Wir danken Herrn Alfred Pint 
jun. recht herzlich für sein Enga-
gement, das er trotz seiner be-
ruflichen Tätigkeit für unseren 
Ort aufwendet!
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Der jährlich abgehaltene Ball der älteren Gene-
ration erfreute sich großer Beliebtheit. 

Es konnten viele Gäste aus St. Peter-Freienstein 
und den umliegenden Gemeinden begrüßt wer-
den. Zu der Musik von Sisters & One aus den 
60er und 70er Jahren wurde unter vollstem kör-
perlichen Einsatz getanzt und dabei auf so man-
ches „Zipperlein“ vergessen!  

Es heißt nicht umsonst: „Das Tanzen hält jung!“

Ball der älteren Generation

Die Seniorenurlaubsaktion 
führte heuer für 7 Tage nach 
Vorau. 

Die Unterbringung erfolgte 
im Gasthof „Kutschenwirt“. 

Aus St. Peter-Freienstein nahm 
an dieser Aktion Frau Wein-
zierl Helga teil, die bei ihrer 
Rückkunft von Frau Bürger-
meisterin Anita Weinkogl mit 
einem Blumenstrauß begrüßt 
wurde.

Seniorenurlaubsaktion



13

Muttertag im Seniorenheim

Anlässlich des Muttertages verteilte Bürgermeisterin Anita Weinkogl mit den Mitgliedern des  
Sozialausschusses Blumensträuße im hiesigen Seniorenheim.

Muttertagsfeier
Viele Frauen und Mütter haben die Einladung zur Muttertagsfeier der Gemeinde angenommen. Im 
Anschluss an das Rahmenprogramm mit den Kindern der Volksschule, der Musikschule, des Musik-
vereins, Trachtenverein und dem Männergesangsverein wurden die Gäste zu Muttertagstorte und 
Kaffee eingeladen.
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Marktfest

Das jährlich abgehaltene Marktfest der Vereine hat auch heuer wieder viele Besucher aus dem Ort 
und der näheren Umgebung angelockt.

Für gute Unterhaltung  und Stimmung sorgten die Jugendkapelle des Musikvereins, Gottfried Hub-
mann mit Kindern, der Heimat und Trachtenverein St. Peter-Frst. sowie die Unterhaltungsmusik  
„Die Steirer Herzen“ und „Sisters & One“.
Die Gäste wurden von den Wirten und Vereinen mit kulinarischen Köstlichkeiten verwöhnt.
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Kindertheater
Kasperl und der Räuber  
Hotzenplotz zu Gast in  
St. Peter-Freienstein

Zur Sommersonnenwende lud 
der neue Verein „Freiensteiner 
Volkskultur“ von Gabriele und 
Gottfried Hubmann am ver-
gangenen 20. Juni  in die Aula 
der Volksschule St. Peter-Freien-
stein zum Kasperltheater.

Kasperl und der Räuber, her-
vorragend gespielt von Elisa-
beth und Peter Stangl aus Mau-
tern – der freche Räuber stahl 
die Mütze vom Kasperl – dabei 
hatte er allerhand Abenteuer 
zu bestehen.

Durch Mithilfe der vielen Kinder 
und Erwachsenen gelang es 
Kasperl plötzlich den „bösen“ 

Räuber Hotzenplotz in einer 
Holzkiste zu fangen. Die Kinder 
waren mit viel Eifer und Ehrgeiz 
dabei, dem Kasperl zu helfen 
und vor allem vorm bösen Räu-
ber zu schützen.

Alle anwesenden Besucher 
wurden nach der Vorstellung 

vom Elternverein St. Peter-Frei-
enstein zu Kuchen, Kaffee und 
Getränken eingeladen.

Der Reingewinn dieser Veran-
staltung wurde dem Senioren-
heim St. Peter-Freienstein zur 
Anschaffung von Geschicklich-
keitsspielen übergeben.

Foto von links.: Gottfried Hubmann, Sandra Kohlbacher von der Gemeinde St. Peter-Frst., 
Elternverein – Obmann Alexander Abegg sowie Gabriele Hubmann

Harmonikatrio im ORF Landesfinale
Bereits seit vielen Jahren findet in der Steiermark 
der Steirische Harmonikawettbewerb statt, der 
vom ORF Steiermark durchgeführt und öster-
reichweit im Fernsehen übertragen wird. 

Das Ziel dieses Wettbewerbes ist die Förderung 
der Volksmusik, insbesondere soll aber auch das 
reiche Schaffen und die Melodievielfalt unserer 
heimischen Volkskultur durch die Harmonika-
spieler noch mehr belebt werden. Die jungen 
Burschen und Mädchen haben dabei die Mög-
lichkeit, sich einem großen Publikum zu prä-
sentieren. Sehr gut abgeschnitten haben Jakob 
Schlager aus St. Peter-Freienstein, Max Schlede-
rer aus Leoben sowie Elias Zeiler aus Trieben. Alle drei werden in der Musikschule Mautern/St. 
Peter-Freienstein - Harmonikaklasse Gottfried Hubmann ausgebildet. Sie konnten sich gegen 54 
Konkurrenten durchsetzen und sind somit unter den 15 besten Steirern im Landesfinale. 

Bild von links.: Elias Zeiler, Jakob Schlager, Max Schlederer

Marktfest
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Cyrill Demian-Silbermedaille  
       für Gottfried Hubmann

Gottfried Hubmann wurde in 
Slowenien mit der Cyrill Demi-
an Verdienstmedaille ausge-
zeichnet.

ST. PETER-FRST./PODCETRTEK 
(SLO). In Podcetrtek gingen 
die slowenischen Harmonika-
Staatsmeisterschaften über die 
Bühne. Gottfried Hubmann, 
der in St. Peter-Freienstein 
wohnt, pflegt über Jahrzehnte 
die erfolgreiche Zusammenar-
beit und den Kulturaustausch 
zwischen Slowenien und Ös-
terreich. Deshalb wurde er 
als Fachjuror nach Slowenien 
eingeladen, wo er als einzi-
ger Steirer die 
Cyrill Demian-
Silbermedaille 
in Empfang 
nehmen durf-
te. (Anm.: Cyrill 
Demian, geb. 
1772 erfand das 
Akkordeon und 
baute diese In 
strumente in Wien, 
wo er auch lebte.)

Der Präsident des 
Slowenischen Har-
monikaverbandes 
Jernej Rene Brilej 
in seiner Lauda-
tio: „Hubmann 
zeigt besondere 
Vorbildwirkung 
in der pädago-
gischen Kinder- 
und Jugend-
ausbildung und 

Schöne und erholsame Sommermonate wünschen allen Bürgern und Bürgerinnen 
von St. Peter-Freienstein die Bürgermeisterin Anita Weinkogl, das gesamte 
Gemeinderatsteam und die Bediensteten der Marktgemeinde St. Peter-Freienstein.

Foto von links: Gottfried Hubmann, Präsident des Slowenischen Harmonikaverbandes Jernej 
Rene Brilej sowie Präsident des Österreichischen Harmonikaverbandes Werner Weibert, der 
ebenfalls diese Auszeichnung bekam.

auch als internationaler Juror, 
beispielsweise auch bei der 
slowenischen Staatsmeister-
schaft.“

Ganz besonders erfreulich. 
Von allen internationalen 
Harmonika-Verbänden wurde 
beschlossen, die Weltmeister-
schaft 2019 in St. Peter-Freien-
stein abzuhalten.
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Harmonika Staatsmeisterschaft
Harmonika Staatsmeisterschaft 
in Lech am Arlberg: 3 Staats-
meistertitel und 2 Vizestaats-
meister von Lech nach Leoben.

Der vom österreichischen  
Harmonikaverband orga-
nisierte Wettbewerb wurde  
dieses Jahr von 17. bis 19. April 
in Lech am Arlberg ausgetra-
gen. Die Veranstaltung erfreut 
sich zunehmender Beliebtheit, 
wie auch an der hohen Besu-
cherzahl deutlich zu erkennen 
war.

Wieder einmal konnten die 
Schüler der Musikschule Mau-
tern/Liesingtal unter der Lei-
tung ihres Musikschullehrers 
Gottfried Hubmann, wohnhaft 
in St. Peter-Freienstein, bei der 
Staatsmeisterschaft für Steiri-
sche Harmonika ihr Können 
unter Beweis stellen.

Nach zwei anstrengenden 

Wertungstagen, sowohl für Teil-
nehmer als auch Juroren, wur-
de am 18. April um 17 Uhr beim 
Festkonzert mit Preisverleihung 
in der Sportparkhalle die Rei-
hung der jungen Fingerakro-
baten bekannt gegeben. Dazu 
durfte der Präsident des HVÖ 
Werner Weibert an die 800 Zu-
seherInnen und auch zahlrei-
che hochrangige Vorarlberger 
Politiker begrüßen. 

Hervorragend geschlagen ha-
ben sich die „Bracher Buam“, 
sie holten sich im Duo sowie  
auch einzeln den Staatsmeis-
tertitel – Tobias erspielte sich 
diesen in der Stufe D (Solo) und 
sein Bruder Christoph den Vize-
staatsmeistertitel mit dem Prä-
dikat ausgezeichnet. 

Thomas Hasenberger erspiel-
te sich den Staatsmeistertitel in 
der Stufe C ebenfalls mit dem 
Prädikat ausgezeichnet.

Elias Zeiler und Jens Horn 
ergatterten den Vizestaats-
meistertitel in der Duo Stufe A 
ebenfalls mit dem Prädikat aus-
gezeichnet.

Elias Zeiler triumphierte auch 
als Solist auf und konnte in der 
sehr frequentierten Kategorie B 
einen 3. Platz mit dem Prädikat 
ausgezeichnet erringen.

Die weiteren Preisträger 
waren:

Prädikat „AUSGEZEICHNET“: 
Jakob Schlager

Prädikat „SEHR GUT“: 
Jens Horn 
Sebastian Haubmann 
Maxi Kranz 
Erik Dörflinger 
Patrick Purgar 
Lorenz Tormann 
Jaqueline Ladinig 
David Neumeister

Von links: 
Die jungen Harmonikasolisten aus der Musikschule 
Mautern/St. Peter-Freienstein sowie Gabriele und Gottfried Hubmann
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2. Steirischer Harmonika-AWARD 2015 

13. ORF Sänger- und Musi-
kantentreffen und Verleihung 
des 2. Steirischen Harmoni-
ka-AWARD 2015 in St. Peter-
Freienstein bei mehr als 400 
Besuchern und ausverkauftem 
Haus 

In St. Peter-Freienstein wurde 
am 14. März 2015 im Rahmen 
der Radio-Sendung „13. Steiri-
sches Sänger- und Musikanten-
treffen“ der 2. Steirische Har-
monika-AWARD überreicht.

Das Programm moderierte in 
souveräner Weise Karl Lenz 
vom ORF, der Abend wurde 
auch vom Studio Steiermark 
aufgezeichnet.

Der St. Peterer Musikschullehrer 
Gottfried Hubmann, der zu-
sammen mit seiner Frau Gabri-
ele das Programm zusammen-

gestellt und auch organisiert 
hat, konnte dabei den Kärntner 
Viergesang, die Weinstadlmusi, 
das Altsteirertrio Lemmerer, die 
Jagdhornbläsergruppe Göss-
eck, den Heimat- und Trachten-
verein St. Peter, die Geschwister 
Mikusch, Schüler der Musik-
schulen Mautern und St. Peter, 
Thomas Hasenberger (Steir. 
ORF Harmonikasieger 2014), 
sowie Loui Herinx zu diesem 
ausverkauften Volksmusik-
abend engagieren. 

Eine besondere Note wurde 
dem Abend durch die vielen 
Steirischen Harmonikasolisten 
und Duos von der Musikschule 
Mautern und St. Peter-Freien-
stein verliehen.

Der Höhepunkt des ORF-
Abends war die Verleihung 
des 2. Steirischen Harmonika-

AWARD 2015 durch den Har-
monikaverband Österreich und 
der Volkskultur Steiermark.

Dieser Award ist Ausdruck und 
Wertschätzung für Personen, 
die rund um die Steirische Har-
monika besonders viel zum kul-
turellen Geschehen in der Stei-
ermark beigetragen haben.

Verliehen wird der Preis in 
drei Kategorien:
• Jugendpreis
• Volksmusikgruppe
• Lebenswerk

Diese Auszeichnung, die vom 
Fachvorstand des österreichi-
schen Harmonikaverbandes, 
Gottfried Hubmann und dem 
Musikschullehrer und Lektor 
der Musikuniversität Graz, Jo-
hann Murg, ins Leben gerufen 
wurde, wird nach eingehender 

Foto von links.: LAbg. Helga Ahrer, LAbg. Vzbgm. Eva Lipp, Altbgm. Fritz Kreisl, Preisträger David Siebenhofer, Monika Primas, Preisträger Josef 
Laky, Bgmst. Anita Weinkogl, GR Gottfried Hubmann, Preisträger Altsteirertrio Lemmerer sowie Präsident Werner Weibert



                          Allen Ehejubilaren  

                             und Geburtstagskindern

der Gemeinde wünschen 

die Bürgermeisterin Anita Weinkogl

und die Gemeinderäte der Marktgemeinde 

St. Peter-Freienstein alles erdenklich Gute!

Beratung über das Schaffen, 
Wirken und den jahrelangen 
Leistungen der Kandidaten, 
vergeben. Die Award-Skulptur 
wurde vom Weizer Bildhauer 
Albert Schmuck entworfen.

Das Fachgremium besteht aus:
Österr. Fachvorstand 
BA Gottfried Hubmann, 
(Musikschule Mautern) 

Prof. Mag. Dr. Helmut Koini, 
(Konservatorium Graz), 

Fachreferent 
Prof. Siegfried Greimler, 

Mag. Herbert Krienzer 
(Steir. Volksliedwerk), 

Dr. Monika Primas 
(Referat Volkskultur Steiermark), 
sowie 

Prof. Mag. Johann Murg 
(Kunstuniversität Graz).

Jugendpreis
Der Jungend-Award 2015 ging 
an den 17-jährigen Harmoni-
ka-Solisten David Siebenhofer 
aus Krakauebene bei Murau. 
David konnte bei vielen Wett-
bewerben erste Preise für sich 
verbuchen und gewann 2010 
den Steirischen Harmonika-
wettbewerb.

Volksmusikgruppe
Den Preis für die Volksmusik-
gruppe erhielten die Gebrüder 
Lemmerer, besser bekannt als 
„Altsteirertrio Lemmerer“ aus 
Wörschach im Bezirk Liezen. 
Über 39 Jahre musizieren sie 
in einer ganz speziellen Beset-
zung von Steirischer Harmoni-
ka, Kontrabass und Steir. Hack-
brett. Besonders das virtuose 
Spiel am Hackbrett von Siegi 
Lemmerer, der die Gruppe mit 
seinen Eigenkompositionen seit 
Jahrzehnten prägt, findet über-
all riesengroßen Anklang.

Lebenswerk
Sepp Laky aus Köflach wurde 
für sein Lebenswerk mit dem 
Award ausgezeichnet. Er über-
zeugt durch sein unermüdliches 
Engagement im Harmonika- 
und Volksmusiksektor und hat 
auch eine große Anzahl an 
Kompositionen geschrieben.
Jede Laudatio, gehalten von 
Gottfried Hubmann, Monika 
Primas – Referat Volkskultur 
Steiermark und Werner Wei-
bert, Präsident des österreichi-
schen Harmonikaverbandes, 
gab dem Publikum die Mög-
lichkeit sich ein aussagekräfti-
ges Bild über die Ausgezeich-
neten zu machen.
Danach wurden viele Interviews 
mit den Preisträgern durch das 
Fernsehteam „Steiermark heu-
te“ und weiteren Sendern auf-
genommen.

Gottfried Hubmann
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Heimat- u. Trachtenverein St. Peter-Freienstein

Mitwirkung beim Sänger- und 
Musikantentreffen in St. Peter-
Freienstein

Am 14. März fand wieder das 
beliebte Sänger- und Musi-
kantentreffen organisiert von 
Gottfried Hubmann und auf-
gezeichnet vom ORF  Radio 
Steiermark in der Volksschule 
St. Peter-Freienstein statt.  Auch 
der Heimat- und Trachtenverein 
St.Peter-Freienstein gemeinsam 
mit dem TV Trofaiach konnte 
mit seinen Darbietungen  zum 
guten Gelingen beitragen. Mu-
sikalisch begleitet von Heli Zöh-
rer auf der Ziehharmonika. Die 
Tänze und Plattler wurden von 
den Zuschauern im vollbesetz-
ten Saal mit viel Applaus be-
lohnt.

Muttertagsfeiern

Die Vereinsmuttertagsfeier am 
9.5.2015 fand wieder bei Fam. 
Heiland in St. Peter-Frst. statt. 
Die Kinder und Jugendlichen 
boten ein abwechslungsrei-
ches Programm mit Gedichten,  

einem Bläserduo, Ziehharmo-
nikastücken, Tänzen und Platt-
lern. Zum Programmabschluss 
forderten die Kinder und  
Jugendlichen ihre Mütter, Omas 
und Opas zu einem gemein- 
samen Tanzen auf. Somit zeig-
ten sie auch, was sie in diesem 
Jahr bereits gelernt haben. Da-
nach gab es Kuchen und Kaffee 
für alle Anwesenden.

Eine weitere Muttertagsfeier 
am 7.5.2015 wurde von der  
Gemeinde organisiert. Auch 
hier hat die Kindertanz- und 
Plattlergruppe die anwesenden 
Mütter und Omas freudig  
überrascht.

Marktfest in  
St. Peter-Freienstein

Ein weiterer Höhepunkt im Ver-
ein war der Auftritt beim Markt-
fest am 13. Juni 2015.

Im halbstündigen Programm 
wurden erstmals der Mohda-
plattler und der Kreuzkönig ge-
zeigt. Eingelernt von unserem 
Vorplattler David Zechner. Mu-
sikalisch umrahmt wurde das 
Programm von Markus Lack-
ner. Auch unsere Kleinen waren 
mit viel Eifer dabei und zeigten 
ihr Gelerntes. 

Am 26.6. findet die Abschluss-
probe statt. Danach geht es 
in die wohlverdiente Sommer-
pause. Wir beginnen mit den 
Proben wieder Ende Septem-
ber. Die Vortänzer unseres Ver-
eines laden interessierte Kinder 
ein (ab 5 Jahren) schnuppern 
zu kommen. 

Die Vereinsleitung bedankt  
sich bei der Gemeinde für die 
Unterstützung und bei den  
Eltern für die Zusammenarbeit.
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Der Theaterverein berichtet….
… über die Geschehnisse hin-
ter der Bühne. Und da gibt es 
rückblickend in die vergangene 
Saison so einiges zu berichten: 
Da wären zunächst die Auffüh-
rungen des Stückes „Lediglich 
ledig!“, in dem es um den un-
verheirateten Konrad (Markus 
Lendl) ging, der mit seinen Bü-
chern über eine gute Ehefüh-
rung massig an Geld verdient. 
Der Verlag möchte einen Fort-
setzungsroman und kündigt 
sich auf Besuch an, um den 
Autor mit „seiner perfekten 
Ehefrau“ kennen zu lernen – zu 
blöd nur, dass es diese ja gar 
nicht gibt. Freund Oskar (Tho-
mas Eisenpass) hat den einen 
oder anderen brauchbaren 
Vorschlag und muss selbst den 
einen oder andern Schlag sei-
ner Ehefrau (Christina Ebner) 
einstecken. Parallel zu diesem 

Handlungsstrang wittert Haus-
hälterin Klara (Renate Kneissl) 
in Gärtner Peter (Luis Schnee-
berger) ihre wahre Liebe und 
möchte ihn galant mit einem 
Strip verführen; die Zuseher 
wissen, dass Klara nicht mehr 
als ihre Gummihandschuhe fal-
len ließ. Am Ende ging alles gut 
aus, doch nicht ohne dass die 
eine oder andere Lektion erteilt 
wurde.

Heftig ausgeteilt wurde auch 
beim zweiten Höhepunkt der 

Abschließend dürfen wir Ihnen noch unsere Spiel- 
termine für die kommende Saison zukommen lassen, 
bei dem der Theaterverein das Stück das-verraten-wir-
noch-nicht-ätsch! darbringen wird. 
Die Premiere findet am 27.12.2015 statt, gefolgt vom 
02.01.2016 und 05.01.2016. 
Auf Ihr Kommen freuen wir uns recht herzlich!

Saison – der Faschingssitzung, 
welche am 07.02.2015 gemein-
sam mit dem Musikverein, dem 
Trachtenverein und der Pfarre 
abgehalten wurde. Liebe Frau 
Bürgermeister: Wir hoffen, dass 
es in ihrem Gemeinderat sitt-
licher vonstattengeht, als dem 
Publikum dargeboten wurde. 
Das Ensemble des Männer-
balletts performte wieder auf 
höchstem Niveau – zumindest 
kann es nicht schlechter werden 
– und Pierre konnte sich wieder 
künstlerisch austoben.
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Musikverein St. Peter-Freienstein
Verleihung des steirischen Panthers und 
des Robert Stolz Preises an den Musikverein 
St.Peter-Freienstein
 
Mit großem Stolz wurden am 4. Mai in der Aula 
der Alten Universität Graz zwei Auszeichnungen 
vom Land Steiermark für den Musikverein ent-
gegengenommen. Für außerordentliche musi-
kalische Leistungen bei Konzertwertungsspielen 
sowie bei Marschmusikwertungen bei denen in 
einem Zeitraum von fünf Jahren bei drei Bewer-
ben mindestens 90 von 100 Wertungspunkten 
erreicht werden müssen wurden an Bürgermeis-
terin Anita Weinkogl und Obmann Ing. Richard 
Essl der „Steirische Panther“ und der „Robert 
Stolz Preis“ übergeben. Dankende und anerken-
nende Worte gab es von LH Mag. Franz Voves 
und vom Landesobmann des steirischen Blas-
musikverbandes Erich Riegler. Durch die her-
vorragenden Leistungen der MusikerInnen ist es 
bereits der fünfte „Steirische Panther“ und der 
dritte „Robert Stolz Preis“ für den Musikverein 
und spiegelt somit großes musikalisches Enga-
gement über viele Jahre wider. 

Benefizkonzert für Maria Freienstein 
Das heurige Frühjahrskonzert des Musikvereines St. Peter-Freienstein war ein Benefizkonzert zu 
Gunsten des Vereins „Freunde der Wallfahrtskirche Maria Freienstein“. 

Am Samstag den 18.04.2015 konzertierten die MusikerInnen in der Pfarrkirche mit einem abwechs-
lungsreichen Programm. Verschiedene Stilrichtungen wurden dargeboten mit Stücken wie „Ave Ve-
rum“ von W.A.Mozart, „I will follow him“ aus Sister Act, „The Rose“ - bei dem der Gesangsteil von 
Tanja Rebernig übernommen wurde sowie „Ave 
Maria“ - mit einem Hornsolo gespielt von  
Elisabeth Sölkner und begleitet auf der Orgel 
von Mag. Ulrike Sölkner. 

Auch unsere Jungmusiker unterstützten uns bei 
den Stücken „The Young Amadeus“ sowie bei 
der „Hymn of friendship“ mit Begeisterung. Wir 
bedanken uns bei den ZuhörerInnen, durch de-
ren Konzertbesuch € 1200,- für die Renovierung 
der Wallfahrtskirche eingenommen wurden. 
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Stockschützen auch im Sommer aktiv!!!

Unter den 8 teilnehmenden 
Mannschaften konnte man 
nämlich die 4 Urgesteine des 
Vereins Leopold Schrampf, 
Gerhard Stocker, Willi Lechner 
und Erich Hofer genauso wie 
die Jugend des EV finden.

Als Sieger des zweiten Tages 
ging schließlich das A-Team mit 
Anton Nebel, Wolfgang Wirn-
sperger, Josef Hartenfelser 
sen. und Josef Hartenfelser jun.  
hervor.

Am 30. und 31. Mai fand auf 
der Stocksportanlage des EV-
St.Peter Freienstein ein Asphalt-
turnier statt, bei dem insgesamt 
80 Schützinnen und Schützen 
teilnamen.

Am ersten Tag waren 12 Hob-
bymannschaften am Start.

Besonders erfreulich für Ob-
mann Josef Hartenfelser war 
hier die rege Teilname von Da-
men und Jugend.

Den ersten Platz erreich-
ten nach harten Duellen die 
„Kampfmannschaft“ der Bau-
ern mit Engelbert Schlager,  
Alfred Rainer, Gerald Heiland 
und Erwin Scheider.

Am zweiten Tag wurde unter 
den aktiven Stocksportlern ge-
kämpft.

Bei diesem Turnier wurde ein-
mal mehr bewiesen, dass jung 
und alt beim EV-St. Peter Frst. 
perfekt harmonieren.

Die gesamte Veranstaltung 
wurde von Cedrik Kozel auf  
seiner Steirischen umrahmt.
 
Vorschau:
Am 1. Aug. 2015 findet auf der 
Anlage des EV-St.Peter-Freien-
stein ein Frühschoppen mit dem 
Musikverein St. Peter-Frst. statt.
Für unsere Kleinen gibt es eine 
Hupfburg.

Auf euer Kommen freut sich der 
EV-St.Peter-Freienstein

Die siegreiche Mannschaft: Engelbert Schlager, Alfred Rainer, Gerald Heiland 
und Erwin Scheider

OLIVER FILIP (Jahrgang 1998)

Exspieler der Fußballschülerligamannschaft der SMS Trofaiach und Exspieler vom 
LZ 2000 mit dem Stammverein SC ZINK St. Peter-Freienstein und derzeit bei Red 
Bull Salzburg U17 tätig - hat beim U17-Europameisterschaftsqualifikationsturnier in 
Russland für Österreich das Tor zum 1:0-Sieg gegen Island erzielt. 

Österreich führt damit die Qualifikationsgruppe an. 

Recht herzliche Gratulation!
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Hallenfußball Landesfinale
Hallenfußball - Landesfinale der 
Kampfmannschaften

Die Kampfmannschaft von SC ZINK St. Peter- 
Freienstein (Gebietsliga Mürz) holte sich beim 
Hallenfußball - Landesfinale im Futsalbewerb 
der Kampfmannschaften hinter dem 1. SFK Libero 
Graz und dem SV Trieben durch einen 9:4-Sieg 
im kleinen Finale gegen den Oberligaverein FC 
Fohnsdorf als DRITTER die Bronzemedaille.

Mit dabei im 8-Mann-Kader waren 5 Spieler der 
Sportmittelschule Trofaiach (Rene Preidler, Ilir 
Delijaj, Ardian Berisha, Adhurim Veseli, Marco 
Huber).

1. Hallenturnier St. Peter-Freienstein
Seit langer Zeit wurde am 1. März 2015 wieder 
 ein Hallenfußballturnier in der Sporthalle  
St. Peter Freienstein veranstaltet. 

9 Hobbymannschaften von St. Peterer Vereinen 
und Firmen spielten in spannenden Kämpfen um 
den Sieg. Bei einer tollen Stimmung, Fair Play und 
einer super Organisation, konnte sich, bei dieser 
wieder ins Leben gerufenen Veranstaltung, die 
Mannschaft vom Cafe Hoppala den Sieg ho-
len. Auch eine Liveübertragung mittels Beamer 
wurde aufgebaut und in der Pausenhalle ausge-
strahlt, sodass die pausierenden Mannschaften sowie das Publikum während dem Essen (welches 
von der FF St. Peter zubereitet wurde) das Geschehen live mitverfolgen konnten. Die vielen Zuschau-
er und Mannschaften bedankten sich mit Applaus bei den Veranstaltern Dominic Gschwandtner 
und Daniel Lechner. Diese wiederum sprachen einen großen Dank an alle Helfer und Unterstützer 
dieser gelungenen Veranstaltung aus. 

Eine Fortsetzung im nächsten Jahr ist auf jeden Fall geplant.

Weitere Platzierungen: 
1. Cafe Hoppala
2. Ciao 2.0 
3. Vani und die Gummibärenbande 
Torschützenkönig: Martin Reiter (Cafe Hoppala) mit 18 Toren 
Bester Tormann: Marco Zöscher (FF St. Peter-Freienstein)
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DORA Flaschen
Mit der Verteilung der „DORA Flaschen“ im 
Kindergarten und der Volksschule in St. Peter-
Freienstein setzt die Marktgemeinde St. Peter-
Freienstein einmal mehr auf Abfallvermeidung. 
Gemeinsam mit dem Abfallwirtschaftsverband 
Leoben wurde diese Aktion, welche großen An-
klang und viel Freude bei den Kindern hervorge-
rufen hat, durchgeführt.

Uns ist es ein Anliegen, bereits bei den Jüngsten 
anzusetzen, damit Abfallvermeidung nicht nur 
gelehrt  sondern auch gelebt wird. So wurden von Frau Bürgermeister 
Anita Weinkogl und dem Umweltausschussobmann der Gemeinde  
Herrn GR Herbert Walcher die bunten Flaschen an die Kinder der 
Volksschule und des Kindergartens in St. Peter-Freienstein verteilt.

Durch den Einsatz dieser Mehrweg-Flaschen können pro Kind und 
Jahr ca. 200 PET Wegwerfflaschen eingespart werden. Somit kann 
nicht nur Abfall vermieden, sondern vor allem den Eltern auch Geld 
gespart werden.

Die Mehrwegflaschen aus hochwertigem Glas sind frei von gesundheitsgefährdenden Stoffen  
und können rückstandsfrei in der Spülmaschine gereinigt werden. Die Flaschen sind absolut  
geschmacksneutral und hygienisch und können mit warmen und kalten Getränken befüllt werden.
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Was war los bei uns im Kindergarten?!

Unsere Kinder haben sich mit diesem neuen Konzept sehr schnell angefreun-
det und haben den ganzen Kindergarten natürlich funktionsgerecht als Spiel-
ort genutzt. In jedem Raum gab es für die Kinder immer wieder interessante 
Angebote die zum Verweilen eingeladen haben.

  
  
 

Ein ereignisreiches Kindergartenjahr neigt sich dem Ende zu. Wieder einmal 
heißt es Abschied nehmen. Für viele Kinder ist es nur ein Abschied über die 
Sommermonate, bevor wir uns im Herbst wiedersehen. Für unsere Sonnen- 
kinder ist der Abschied gleichzeitig ein Aufbruch in einen neuen Lebens- 
abschnitt – den Eintritt in die Schule, für den 
wir ihnen natürlich viel Spaß, Glück und Er-
folg wünschen.

Rückblickend auf das vergangene Kinder-
gartenjahr haben wir gemeinsam viele 
neue Eindrücke gewonnen und das erste 
Kindergartenjahr als offenes Haus erlebt.
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Was war los bei uns im Kindergarten?!

In diesem Kindergartenjahr konn-
ten wir uns über einige neue Dinge 
freuen. Nach Weihnachten wurde in 
unserem kleinen Bewegungsraum ein 
neuer Kasten aufgestellt der für uns 
wichtigen Stauraum bietet. In den 

Osterferien wurden alle Räume im Kindergarten mit einem neuen farbenfro-
hen Anstrich versehen. Und als besonderes Highlight für die Kinder wurde eine 
neue Hangrutsche aufgebaut.

Dafür möchten wir uns bei unserem Obmann Robert Juritsch und bei Frau 
Bürgermeisterin Anita Weinkogl  bedanken, die diese wichtigen Erneuerungen 
ermöglicht haben.

Aufbau der neuen Hangrutsche
Die neue Rutsche wurde geliefert. Einige Kinder verfolgten mit großem Inter-
esse und einer enormen Ausdauer die Arbeiten und träumten schon von den 
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ersten Rutschversuchen. Aber gut 
Ding braucht Weile.

Wir wünschen allen Kindern und allen 
Eltern einen schönen Sommer und 
freuen uns auf ein Wiedersehen im 
September. 

Das neue Kindergartenjahr startet 
am Montag, dem 14. September 2015.

Hurra, unsere 

neue Rutsche 

ist eröffnet
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Besuch einer Volksschulklasse bei 
Frau Bürgermeisterin Anita Weinkogl

Eine Klasse der Volksschule besuchte mit ihrer Lehrerin Frau Dir. Ingrid Rubinigg die Bürgermeisterin 
in Büro. Den Schülern und Schülerinnen wurden genauestens die Aufgaben einer Gemeindever-
waltung anhand von Beispielen erklärt! 

Auch wurde jedes Büro wie Buchhaltung, Meldeamt, Bauamt etc. besucht. 

Im Anschluss an die Führung wurden die Kinder von der Bürgermeisterin zu einer kleinen Jause 
eingeladen.

SC ZINK ST. PETER-FREIENSTEIN - AKTUELL:

Oft hört man heute noch im 
Fußball vom Wunderteam in 
Österreich. 

Auch in St. Peter-Freienstein gab 
es ein solches. Anders kann 
man das erfolgreiche Team der 
Neunzigerjahre, das bis in die 
Oberliga emporstieg und dort 
für Furore sorgte wohl auch 
nicht bezeichnen. Vielleicht ist 
das derzeit agierende Team 
der Kampfmannschaft auf dem 
Weg dorthin. All das von früher 
ist heute nur mehr Vergangen-
heit und wohl nur mehr Ge-

sprächsstoff von damals betei-
ligten Personen. 

Aber ist dieser Erfolg wieder-
holbar? Sicherlich nur mit einer 
soliden Ausbildung vom Kin-
dergartenalter an. 

Deshalb startet der SC ZINK 
St. Peter-Freienstein wieder 
mit einem Fußballkindergar-
ten für Mädchen und Knaben 
der Jahrgänge 2010 und 2011. 

Anmeldungen können ab so-
fort bei Michael-Peter Zlamy, 

Tel.: 0676 889443009, vorge-
nommen werden. Als Trai-
ner bzw. Betreuer konnte mit 
Gottfried Vogel ein Lizenztrai-
ner mit großer Erfahrung im 
Nachwuchsbereich gewon-
nen werden. Es werden drei 
Trainingseinheiten pro Woche 
angeboten. Der Startschuss 
erfolgt mit dem ersten Trai-
ning am Montag, 17. August 
2015 um 16 Uhr auf der Sport-
anlage in St.Peter-Freienstein. 
Die Vereinsverantwortlichen 
samt Trainer freuen sich auf ein 
zahlreiches Erscheinen.

VOM FUSSBALLKINDERGARTEN ZUM WUNDERTEAM !
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Berichte aus der Volksschule

Altstadtführung in Leoben

Eine spannende Schatzsuche führte die Schüler und Schülerinnen der 3. Klasse durch die Altstadt 
von Leoben. 
Die Kinder zeigten sich sehr interessiert und konnten durch diesen Lehrausgang einen Teil des 
Lehrstoffes des Sachunterrichts in der Wirklichkeit erleben.

Danke

Ein herzliches Dankeschön dem Elternver-
ein – besonders dem scheidenden Obmann 
Herrn Alexander Abegg und seinem Vorstand 
– für die Anschaffung dieser tollen neuen Orff- 
Instrumente.

Das Bild rechts zeigt wohl die Begeisterung der 
Kinder am besten!
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Bibliothek

Die Kinder der 1. Klasse besuchten die Bibliothek in Trofaiach. Dort erwartete sie eine Geschichte 
über die Freundschaft dreier Tiere, die unterstützt von Bildern, vorgelesen wurde.

Anschließend konnten die Kinder frei in dem für sie vorgesehenen Bereich schmökern und in den 
Büchern blättern. Jeder fand etwas Interessantes für sich und vertiefte sich in einem Buch. Schnell 
verflog die Zeit und wir mussten wieder aufbrechen.
Für viele steht fest: „Da will ich gleich wieder hin.“

Hallo Auto

Auch heuer ermöglichte der ÖAMTC den Schülern und Schülerinnen der 3. Klasse wieder auf-
regende Bremstests, welche dem jungen Publikum den Bremsweg eines Autos vor Augen führen 
sollten. Die Kinder durften in einem speziell präparierten Auto mitfahren und auf ein Zeichen 
eine Schnellbremsung vornehmen. Diese Bremsmanöver wurden nicht nur mutig von den Kindern 
durchgeführt, sie demonstrierten auch den weiten Weg eines Autos bei einer plötzlichen Notbrem-
sung. Alle wissen nun, dass sie selbst besonders gut aufpassen müssen, um gefährliche Situationen 
im Straßenverkehr zu vermeiden!

„Erst wenn alle Räder stehen, dann darf ich gehen!“ dieser einprägsame Satz soll die Sicherheit 
der Kinder erhöhen.
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Fulminanter Saisonabschluss!

Die Wintersaison ist zwar nun schon einige Zeit vorbei, dennoch verdienen die Erfolge bei der  
ersten Teilnahme am Langlauf-Orientierungslauf in der Eisenerzer Ramsau eine Erwähnung.

Bei ihrem ersten Antreten waren die Schüler der Volksschule St. Peter Freienstein äußerst  
erfolgreich.

Das Team Laura Bleyer und Samira Knotz konnten mit einer überragenden Bestzeit den Sieg in der 
Volksschulwertung einfahren und Elias Kvarits und Tuari Schoster gelang es, den 2. Platz zu errin-
gen. Auch die weiteren drei Paarungen konnten mit ihren Leistungen sehr zufrieden sein.

Als Direktorin der Schule und selbst begeisterte Langläuferin möchte ich die Gelegenheit nützen 
und mich bei allen meinen engagierten Kolleginnen sowie allen unterstützenden Eltern auf das 
herzlichste zu bedanken, dass Sie es möglich machen, wirklich viele St. Peterer Kinder für den 
Langlaufsport zu begeistern.

Großer Dank gebührt auch unserem Elternverein, unter der Führung von Herrn  Alexander Abegg, 
der immer wieder Geldmittel zur Verfügung stellt, um die Langlaufausrüstungen für alle Kinder 
der Schule am neuesten Stand zu halten.
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Englisch mit Native Speaker

Im Mai gestaltete die in Leoben lebende Engländerin Michelle Schumacher in jeder Klasse einige 
Englischstunden. Mit Liedern, Geschichten und Spielen brachte sie den Kindern ihre Muttersprache 
näher.
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Durch die finanzielle Unterstüt-
zung seitens unserer Marktge-
meinde St. Peter-Freienstein, 
der SPÖ-Ortsorganisation St. 
Peter-Freienstein, der ÖVP-
Frauenbastelrunde und des 
Elternvereins unserer Schule 
konnte die 4. Klasse der Volks-
schule Anfang Mai kostengüns-
tig eine Projektwoche in Bad 
Radkersburg durchführen.

Neben kulturellen Eindrücken 
standen Sport, Spiel und ge-
meinschaftlicher Spaß im Mit-
telpunkt dieser Erlebniswoche, 
die durch gutes Wetter und Un-
fallfreiheit begünstigt war.
„Schade, dass diese tolle Wo-
che schon vorbei ist“, war der 
allgemeine Tenor bei der Heim-
fahrt.

Schulprojekt in Bad Radkersburg

Gut vorbereitet für Projektwoche, Freizeit und Ferien!

Alle Jahre wieder bemüht sich die Volksschule in Zu-
sammenarbeit mit der Polizei um die Ausbildung un-
serer 4.-Klassler zu sicheren Radfahrern.
Nach intensiver theoretischer Schulung und prakti-
scher Übung können unsere Kinder den Radfahraus-
weis erlangen. Damit sind sie berechtigt, schon vor 
dem vollendeten12. Lebensjahr am Straßenverkehr 
teilzunehmen.

Durch die Neuorganisation der Polizei in unserer Ge-
meinde erfolgte die Abnahme der Radfahrprüfung 
seitens der Polizeidienststelle Trofaiach durch Herrn 
Inspektor Ritzinger, der sich freundlich und kompe-
tent bemühte und so allen unseren SchülerInnen  der 
4. Klasse  diese „1. Führerscheinprüfung“ abnahm.

Allen Kindern Hals- und Beinbruch und einen unfall-
freien Verlauf ihrer „Radlerzeit“.
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Waldtag!

Den Wald mit allen Sinnen erleben, das konnten die Kinder der 3. Klasse mit Frau Bettina Mirt-
ner-Lausecker, die uns lehrte zu sehen, zu hören, zu fühlen, zu riechen und schließlich auch zu  
schmecken was der Wald zu bieten hat.

Natürlich eignet sich der Wald auch hervorragend zum Spielen!




